
Blaulicht
Autospiegel
wurde abgerissen
SPANGENBERG. Auf der Pfief-
febrücke in Spangenberg sind
sich am Freitag um 14.45 Uhr
zwei Autos in die Quere gekom-
men. Laut Polizei befuhr eine 46-
jährige Frau aus Spangenberg
mit ihrem Auto die Brücke aus
der vorfahrtberechtigten Rich-
tung und hatte diese bereits teil-
weise passiert. Dann kam ihr ein
85-jährigerAutofahrer,ebenfalls
aus Spangenberg, entgegen.
Dieser missachtete nach Polizei-
angaben die Vorfahrtberechti-
gung der Frau. Die beiden Fahr-
zeuge stießenmit den Spiegeln
zusammen. Einer der Spiegel
wurde dabei abgerissen. Der 85-
Jährige entfernte sich zunächst
vonderUnfallstelle, konnte aber
anhanddes Kennzeichens ermit-
telt werden. Die Polizei schätzt
den Schaden an den beiden
Fahrzeugen auf 900 Euro. (zot)

Fahrzeug landete
im Straßengraben
MELSUNGEN. Ein 24-jähriger
Autofahrer aus Fuldabrück ist
am Samstag um 6.20 Uhr zwi-
schen Melsungen und Körle in
den Straßengraben gefahren.
Laut Polizei war der 24-Jährige
mit seinemWagen auf der Bun-
desstraße 83 in Richtung Körle
unterwegs. Vermutlich aus Un-
achtsamkeit kam er nach links
von der Straße ab und landete
im Straßengraben. Dort blieb
das Fahrzeug liegen undmusste
von einem Abschleppunterneh-
men geborgen werden. Der
Fuldabrücker wurde bei dem
Unfall nicht verletzt. Den Scha-
den gibt die Polizei mit 1200
Euro an. (zot)

Handbremse zu locker:
Auto auf Irrwegen
MELSUNGEN. Ein Auto hat sich
amSamstaggegen20Uhrander
Kellerwaldstraße in Melsungen
selbstständig gemacht und ist
gegenzwei andereAutosgerollt.
Laut Polizei hatte ein 19-jähriger
Malsfelder sein Auto an der Kel-
lerwaldstraße an der Einmün-
dung zumHabichtswaldweg ab-
gestellt und dieHandbremse an-
gezogen – aber offenbar nicht
fest genug. Nachdem der Mals-
felder ausgestiegen war, rollte
das Auto los. Der 19-Jährige
wollte den Pkw noch aufhalten,
indem er den Außenspiegel
packte, doch dieser riss ab. Das
Auto rollte rückwärts die Keller-
waldstraße hinunter, kam von
der Fahrbahn ab, stieß gegen
zwei Autos und überrollte meh-
rere Holzpalisaden und ein Gar-
tenbeet, bevor es zum Stehen
kam. Es entstand ein Schaden
von 6100 Euro. Die beiden ande-
ren beschädigten Fahrzeuge ge-
hören einem 25-jährigen Mel-
sunger und einer 76-jährigen
Melsungerin. (jul)
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VON CHR I S T I NA GR ENZ E BACH

BEISEFÖRTH. Ein Name war
schnell gefunden: „Farben-
haft“ lautet der Titel der zwei-
ten gemeinsamen Ausstellung
von Heinrich Richberg und Dr.
Johannes Georg Böttrich, die
ab Samstag, 11. April in der
Kunst- und Kulturmühle Bei-
seförth zu sehen ist.

Im Jahr 2009 stellten die
beiden zum ersten Mal ge-
meinsam in Beiseförth aus –
und da das so wunderbar war,
wie sie sagen, folgt jetzt die
Fortsetzung.

Auf zwei Etagen in der Müh-
le zeigen die kreativen Köpfe,
die sich über das Malen vor
Jahrzehnten kennenlernten,
Gemälde, die von 2010 bis
2014 entstanden sind. Groß-
wie kleinformatige, gerahmte
Aquarelle, grafische Zeich-
nungen und eine Biografie
werden zu sehen sein.

Der Titel der Ausstellung ist
Programm, denn Farben spie-
len bei beiden Künstlern eine
große Rolle: ob kräftig und
laut oder zart und leise einge-

Jetzt wird’s richtig bunt
Kunst- und Kulturmühle zeigt Bilder von Heinrich Richberg und Johannes Böttrich

setzt, ob rein oder gemischt
aufgetragen, ob impulsiv oder
überlegt platziert. Die Motive
könnten dabei nicht unter-
schiedlicher sein. Böttrich
wagt sich an skurrile Comicfi-
guren, an Hundedamen und
an mächtige Gletscherberge
heran. Mit Begeisterung inte-
griert Böttrich, der als Chemi-
ker bei B. Braun Melsungen ar-
beitet und über Umwege zur
Kunst kam, Texte oder Schlag-
worte in seine Werke.

Der Fritzlarer Heinrich
Richberg präsentiert mehr
abstrakte als gegenständliche
Bilder. Sie tragen Titel wie
„Blaue Stunde“ oder „Früh-
lingserwachen im Knüll“. Zu
seiner Kunst sagt der 77-jähri-
ge: „Kunst ist eine intuitive
Angelegenheit und sie ent-
steht im Inneren des Künst-
lers.“

Nebenbei präsentiert Rich-
berg seine Biografie „Heinrich
Richberg - Mein Lebensab-
schnitt als Maler“, bei der ihn
übrigens unter anderem sein
Freund Johannes Böttrich un-
terstützt hat.

Ausstellung inderKunst- undKulturmühle
Beiseförth: oben von links Heinrich Rich-
berg, Barbara Engel und Dr. Johannes Ge-
org Böttrich. Richberg hält seine Biografie
in der Hand, auf dem Tisch liegt eine Bil-
derauswahl von Böttrich, das kleine Bild
links zeigt ein Gemälde von Richberg.

Fotos: Grenzebach

Vernissage am Samstag,
11. April, ab 15 Uhr. Weite-
re Öffnungszeiten: Sonn-
tag, 12. April, von 11 bis 18
Uhr sowie nach telefoni-
scher Vereinbarung bis 17.
April. Die Künstler sind zur
Ausstellung anwesend.
Laudatorin: Barbara Engel.
•Kontakt: JohannesGeorg
Böttrich, Tel. 0041/78-
6692399;
www.kukumue.de (ycg)

TERMINE
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Fitnessstudios im
Internet imKommen
Der digitale Wandel macht
auch vor der Fitnessbranche
nicht halt. Wer den Gang ins
Studio scheut, kann vor dem
Smartphone oder Tablet trai-
nieren. Experten sehen darin
einen neuen Trend. Mehr In-
fos zu diesem Thema gibt es
unter:

http://zu.hna.de/fit3003

Meistgelesen
•Welt: Airbus-Absturz:
Empörung über Zeitschrift
„Emma“
•Witzenhausen: Kleinkind
bei Unfall auf Brücke über die
B27 schwer verletzt
• Korbach: Nach Ge-
schlechtsumwandlung: Wie
Julian zu Emilia wurde
•Kassel Huskies:Rossi bleibt
Trainer, Keeper Järvinen geht
•Kreis Kassel: Einsatz inNies-
tetal: Kiosk an der Kasseler
Straße brannte
•Welt: Testwagen rammt Po-
lizeibus im Einsatz: Vier Ver-
letzte

• facebook.com/HNA
• twitter.com/HNA_online
• zu.hna.de/googleplushna
• youtube.com/hnaonline
• Kontakt: online@hna.de

Alternative zum Laufband:
Immer mehr Menschen mel-
den sich bei Online-Fitness-
studios an. Foto: dpa

Wussten
Sie schon ...
... dass in den Türmen der
Nikolaikirche Felsberg und
der Bonifatiuskirche in
Harle nochmechanische
Uhrwerke ticken und ver-
lässlich die Zeit bekannt
geben?

Elektronische Schaltuh-
ren haben im Zeitalter der
Digitalisierung vielerorts
die altehrwürdigen me-
chanischen Kirchturmuh-
ren ersetzt, sodass diese
nur noch äußerst selten
anzutreffen sind.

MANFRED SCHAAKE,
FELSBERG

QUELLE: DENNIS WILLERS-
HAUSEN, TÜRMER VON HOMBERG
UND GLOCKENFREUND.

Mehr imRegiowiki:
http://zu.hna.de/
nGlqFD

um 18 Uhr in der Aula der
Drei-Burgen-Schule. Bei einem
Imbiss stellt Nicole Broder von
der Bildungsstätte Anne Frank
das Ausstellungskonzept vor.

Lesung
Die Veranstalter laden wäh-

rend der Ausstellungsdauer
außerdem zu einer interakti-
ven Buchpräsentation mit
Christa Kaletsch ein. Die Auto-
rin stellt ihr Buch „Heteroge-
nität im Klassenzimmer – Me-
thoden, Beispiele und Übun-
gen zur Menschenrechtsbil-
dung“ vor: am Mittwoch, 22.
April, ab 19 Uhr in der Büche-
rei der Drei-Burgen-Schule
vor. Der Eintritt ist frei.

Gruppen und Schulklassen
können sich zu einem Ausstel-
lungsbesuch in der Drei-Bur-
gen-Schule unter Tel. 0 56 62/
3011 anmelden. (lgr)

Öffnungszeiten: vom 13. bis
30. April montags bis freitags
von 7.30 bis 14 Uhr.

FELSBERG. Die Bildungsstätte
Anne Frank mit Sitz in Frank-
furt am Main zeigt vom 13. bis
zum 30. April in der Drei-Bur-
gen-Schule Felsberg ihre Aus-
stellung „Mensch, Du hast
Recht(e)!“ Die Wanderausstel-
lung zu Rassismus, Diskrimi-
nierung und Menschenrech-
ten versteht sich als mobiles
Lernlabor: Besucher werden
laut Bildungsstätte an interak-
tiven Stationen zum Mitma-
chen, Querdenken, Diskutie-
ren und Träumen herausge-
fordert.

Die Drei-Burgen-Schule prä-
sentiert die Ausstellung nach
eigenen Angaben in Koopera-
tion mit dem Landkreispro-
jekt „Gewalt geht nicht!“ und
dem Schulverbund Melsun-
gen. Gefördert wird die Veran-
staltung durch das Bundespro-
gramm „Demokratie leben“.
Sie steht der Öffentlichkeit
und allen Schulen im Land-
kreis offen. Ausstellungseröff-
nung ist am Montag, 13. April,

Schau thematisiert
Menschenrechte
Bildungsstätte Anne Frank stellt in Felsberg aus

Wanderausstellung: Die Bildungsstätte Anne Frank zeigt in der
Felsberger Drei-Burgen-Schule ihre interaktive Schau „Mensch,
Du hast Recht(e)!“. Foto: Bildungsstätte Anne Frank/privat

Felsberg
Steinweg 30

(0 56 62) 34 18

Öffnungszeiten:
Mo.–Fr. 9.00–19.00 Uhr

Sa. 9.00–13.00 Uhr

Ach duAch du
dickesdickes
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20%
auf die aktuelle

Frühjahr-/Sommerkollektion
Aktion ist gültig

vom 30. 3. – 11. 4. 2015
Ausgenommen sind Gutscheine und

bereits reduzierte Ware.
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